Geschäftsordnung der Schülervertretung des Gymnasiums Oedeme

§ 1

Zweck der Geschäftsordnung

Der Zweck der Geschäftsordnung ist die Regelung der organisatorischen Arbeit

(Aufbau und Ablauf) der Schülervertretung.

§ 2

Sitzungen der Schülervertretung

Die Sitzungen der Schülervertretung finden während der Schulzeit meistens 2-stündig bis zu 4 mal im Jahr statt.

Die Große-SV tritt binnen 3 Wochen nach der Wahl ihrer Mitglieder, spätestens jedoch bis zum

Ablauf der 6. Unterrichtswoche nach Schuljahresbeginn, zusammen.

Die 5 Schülersprecher laden zu den Sitzungen der Großen-SV ein, bereiten sie vor und agieren als Versammlungsleiter/Versammlungsleiterinnen.

Der Versammlungsleiter / die Versammlungsleiterin ruft die Tagesordnungspunkte der Reihe nach auf.

Jede/r Schülervertreter/in sollte an allen Treffen der Schülervertretung teilnehmen, sofern er/ sie nicht aus gesundheitlichen oder schulischen Gründen verhindert ist. In diesen Fällen springt der gewählte Vertreter ein.

Pro Klasse nimmt jeweils nur EIN Vertreter an der Sitzung teil. 

Protokollführer bei Sitzungen der Großen-SV ist ein intern bestimmter Schülersprecher. Zu seinen

Aufgaben zählen das Festhalten der Beschlüsse samt ihrer Abstimmungsergebnisse, sowie des

ungefähren Verlaufs der Sitzung.

Die Große-SV muss einberufen werden, wenn ein Drittel der Mitglieder es verlangt.

§ 3

Aussprache

Es wird sich durch Handzeichen zu Wort gemeldet. 

Die Versammlungsleiterin / der Versammlungsleiter erteilt das Wort nach der Reihenfolge der Meldungen.

§ 4

Abstimmung

Abstimmungspflichtige Anträge sind; in der Regel; vor der Sitzung der Großen-SV bei der Sitzungsleitung einzureichen.

Die Versammlungsleiterin / der Versammlungsleiter stellt zu Beginn der Sitzung die Zahl der stimmberechtigten Mitglieder fest.

Bei Abstimmungen gilt die einfache Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 

Abstimmungen werden in der Regel schriftlich durchgeführt, außer es wurde vorher in einer Abstimmung per Handzeichen abgestimmt, dass per Handzeichen abgestimmt werden darf!

Bei der Wahl zum Schülersprecherteam, zum Schulvorstand oder zum Jahrgangssprecher ist die Anzahl der Stimmen abhängig von der Anzahl der zu vergebenen Plätze.

Alle Vertreter, bis auf die Mitglieder des Schulvorstands, werden aus dem Kreis des Schülerrates gewählt.

Schülersprecherteam: 5

Schulvorstand: 4 + 4

Jahrgangssprecher: 2

Stadtschülerratsvertreter: 2

Kreisschülerratsvertreter: 2

Bei der Wahl des Schülersprecherteams, muss einer der 5 Schülersprecher aus den Jahrgängen 5-9. kommen. Ist dies nicht der Fall, so wird der Kandidat aus den Jahrgängen 5-9 mit den meisten Stimmen als 5. Schülervertreter festgelegt. Die Wahl des Kandidaten mit den 5. meisten Stimmen verfällt.

§ 6

Wahl und Abwahl der SV-Beraterin / des SV-Beraters

Der Schülerrat kann sich von der SV-Beraterin oder dem SV-Berater unterstützen lassen. 

Der SV-Berater wird jedes Jahr von der Großen-SV gewählt. Interessentenlisten werden im Lehrerzimmer ausgehängt. Der SV-Berater ist nur in beratender Funktion tätig.

§7

Verpflichtungen

Die Klassen- und Kursvertreter verpflichten sind mit der Annahme ihrer Wahl dazu alle Informationen und Beschlüsse, die in der Großen-SV gefasst werden, an ihre Klasse oder ihren Kurs weiterzugeben. Weiterhin soll der Klassen- und Kursvertreter bei Problemen oder Fragen auch außerhalb der Sitzungen das Schülersprecherteam ansprechen.

Schüler- und Jahrgangssprecher stehen als Vertreter besonders in der Pflicht, sich für die Interessen ihrer Schüler einzusetzen. Die Nennung und Problematisierung von Missständen auch gegenüber der Schulleitung ist erwünscht!

§8

Das SV-Konto

Das Geld der SV wird von der Schule treuhänderisch verwahrt und kann bei Bedarf genutzt werden. Die Nutzung des Geldes ist; bei Beträgen über 25 Euro; nur mit Zustimmung der Großen-SV für die von ihr beschlossenen Zwecke zu nutzen!

§ 9

Freie Vertreter

Für Schüler, die daran interessiert sind Mitglied der Großen-SV bzw. gegebenenfalls der Kleinen-SV zu werden, jedoch kein Klassensprecher sind, gibt es die Möglichkeit, sich als „Freier Vertreter“ in die Große-SV wählen zu lassen. Es können pro Schuljahr max. 5 „Freie Vertreter“ zugelassen werden. Der Wahlmodus ist identisch mit dem der Schülersprecherwahl.

§10

Ab- und Nachwahl

Es besteht die Möglichkeit bei starker Unzuverlässigkeit und grobem Fehlverhalten einen Abwahlantrag für Mitglieder der Kleinen-SV zu stellen. Über diesen Antrag wird in einer geheimen Wahl in der Großen-SV abgestimmt; es wird eine 2/3 Mehrheit benötigt. Für die Neubesetzung dieser Stelle wird, in der Regel, bei einer Wahl eine einfache Mehrheit benötigt.

§11

Aufgaben und Zusammensetzung der Kleinen-SV

In der Kleinen-SV sitzen alle Jahrgangssprecher und ihre Vertreter, das Schülersprecherteam, die Schulvorstandsmitglieder und die Kreis- und Stadtschülerratsvertreter.

Die Kleine-SV trifft sich regelmäßig einmal die Woche, auf Wunsch beim Schulleiter, sowie nach Absprache nach der Schule zur Vorbereitung von Projekten oder Sitzungen der Großen-SV.

Es ist die Aufgabe der Kleinen-SV sich bestmöglich, allen Parteien gegenüber, für die Wünsche und Anregungen der Schüler einzusetzen und als Sprachrohr der Großen-SV zu dienen.

§12

Die Geschäftsordnung tritt am Tage ihrer Annahme durch den Schülerrat des Gymnasium Oedemes in Kraft.

Die Geschäftsordnung kann mit einer Mehrheit von 2/3 der Mitglieder des Schülerrats geändert werden.

